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Kontaktadressen 

2 

St. Jacobi - Kirchengemeinde 
Grover Str. 32, 31552 Rodenberg (Telefonvorwahl: 05723) 

www.st-jacobi-rodenberg.de 

Gemeindebüro: Elke Thies, Tel. 91 34 86, FAX  91 34 87, elke.thies@evlka.de 

Öffnungszeiten: Bankverbindung: 
Montag 16.00 3 18.00 Uhr Kirchenamt in Wunstorf 

Mittwoch 10.00 3 12.00 Uhr Sparkasse Schaumburg 

Freitag 10.00 3 12.00 Uhr IBAN: DE18255514800510346166 
                                                                                      Kennwort: Kgm. Rodenberg 
 

Pastor (wegen Vakanz z. Zt. über Büro), Diakonin Martina Brose, Tel. 58 93  

Unser Kirchenvorstand 
Birgit Kapmeier,Tel. 7 44 99                               Ingrid Wille, Tel. 74 03 28 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 79 98 33 3 Susanne Wolf, Tel. 64 86 

Lutz Müller, Tel. 91 60 06                                    Sascha Wolff, Tel. 79 94 34 
Stephanie Westphal, Tel. 91 50 45 Jürgen Wulf (Vorsitz.), Tel. 45 36 

Kirchenkreisjugenddienst 
Kantorhaus, Grover Str. 34, 31552 Rodenberg 

Kirchenkreisjugendwartin Martina Brose, Tel. 58 93, FAX. 98 63 15 

martina.brose@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Kirchenkreisjugendwart Jens Giesecke, Tel. 98 63 14, FAX 986315 

jens.giesecke@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Haus der Diakonie 
Bäckerstraße 8 

31737 Rinteln 

E-Mail: dw.rinteln@evlka.de 

Internet: www.diakonie-rinteln.de 
 

Termine nur nach tel. Vereinbarung! 
Sozialberatung Jule Sareyka 
Telefon: 05751/ 9621-0 

Sekretariat und Kurenvermittlung 

Susanne Wache 

Tel: 05751 3 9621-0 

Schuldnerberatung in Rinteln, 
Hessisch Oldendorf u. Bad Nenn-
dorf Silke Schmidt 

Handynummer:  0151/74491391  

 
Suchtkrankenberatung 

Corinna Beckschäfer, 

Ulrike Dewers 

Sekretariat: Anette Harting 

Telefon:  05751 3 9621-18  
 

LEBENSBERATUNG 
für Einzelne, Paare, 
Familien / Supervision 

Beratung in Rinteln und 

Bad Nenndorf 

Christine Koch-Brinkmann und Team 

Telefon:   05751 / 9621-14 oder 

Lebensberatung.Rinteln@evlka.de 

Hospizgruppe Stadthagen: Tel. 0174 / 59 43 09 1 
 

mailto:elke.thies@evlka.de
http://www.diakonie-rinteln.de/
mailto:Lebensberatung.Rinteln@evlka.de


 

 

Besinnung 
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Halbzeit! 
 

Endlich Sommer! Die Natur steht in 

voller Blüte. Sommerferien und 

Urlaubszeit kommen in Sicht. 

 

Endlich Sommer! Das bedeutet 

aber auch: Halbzeit. Am 24. Juni 

erreicht die Sonne ihren höchsten 

Stand 3 und das bedeutet: Ab 

jetzt werden die Tage schon 

wieder kürzer.  

 

Halbzeit 3 das heißt bei sportlichen 

Wettkämpfen: Zwischenbilanz 

ziehen. Stimmt die Spielstrategie? 

Reichen die Kräfte? Ist genug 

Motivation vorhanden? Oder 

muss die Taktik geändert werden? 

Vielleicht sogar die Mannschafts-

aufstellung? 

 

Halbzeit 3 vielleicht sollten auch 

wir uns auf der Höhe des Jahres 

eine Atempause gönnen. Zurück-

blicken auf die erste Hälfte dieses 

Jahres: Welche Weichen sind 

gestellt? Bin ich zufrieden mit dem, 

was mein Leben ausmacht? Oder 

sind Veränderungen nötig, benö-

tige ich andere Spielstrategien für 

die zweite Hälfte des Jahres? 

 

Halbzeit 3 um dieses Stichwort 

kreist auch ein Brauchtum, das 

älter ist als der christliche Glaube 

in Mitteleuropa, das aber vom 

Christentum mit einer biblischen 

Deutung verbunden worden ist: 

Der Mittsommertag, der Tag der 

Sommersonnen-

wende am 24. 

Juni, von uns als 

Johannistag be-

zeichnet.  

 

Die christliche 

Tradition hat 

eine Gestalt der 

Bibel mit diesem 

Tag verbunden: Johannes den 

Täufer, der ein halbes Jahr vor 

Jesus 3 also ein halbes Jahr vor 

Weihnachten 3 geboren wird. 

Johannes ruft die Menschen zu 

Besinnung und Umkehr auf und 

kündigt das Kommen Jesu an: >ER 

muss wachsen, ich aber muss 

weniger werden.< 

 

Vielleicht ist dieses Wort des 

Johannes auch für uns eine 

heilsame Perspektive. Es könnte 

helfen, in der zweiten Halbzeit des 

Jahres manche Selbstüberforde-

rung und manchen Krampf zu 

lassen, und unsere Kräfte auf das 

zu konzentrieren, was das Leben 

wirklich reich macht, was unsere 

Berufung, unser >Heil der Seele< ist. 
 

>ER muss wachsen, ich aber muss 

weniger werden.< Vielleicht finde 

ich das Glück meines Lebens ja 

erst, wenn ich meine begrenzten 

Wünsche und Ideale 3 und auch 

meine persönlichen Enttäuschun-

gen und Bitterkeiten 3 hinter mir  
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lassen kann. Und wenn ich die Freiheit gewinne, mich immer wieder 

staunend vom Leben überraschen zu lassen. Das könnte dann wirklich 

eine spannende zweite Halbzeit werden. 

 

Einen schönen Sommer wünsche ich Ihnen/ Euch 

 

Pastorin Anette Sieling 

 

 
 
 
 

 



 

 

Neues aus dem Pfarramt 
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Die neue Pastorin stellt sich vor 

 

Mein Name ist Sandra Schulz. 

Geboren und aufgewachsen 

bin ich in Hannover. Als ich zehn 

war, zogen unsere Eltern mit uns 

Kindern nach Solingen, wo ich 

die weiterführende Schule 

besuchte. Von dort aus studierte 

ich zunächst ein Jahr an der 

Kirchlichen Hochschule in 

Wuppertal. Nachdem ich dann 

alle alten Sprachen gelernt 

hatte, waren die nächsten 

Studienorte Göttingen und 

Münster. Das Gemeindevikariat 

machte ich in Hannover auf 

dem Kronsberg, während das 

Studienjahr in Loccum stattfand. 

Zu der Zeit lernte ich meinen 

Mann kennen, der damals in 

Bückeburg arbeitete. Nach 

einem Medienvikariat in 

Hannover kam der Probedienst 

in Wolfsburg, wo auch unsere 

Töchter Rebecca und Marieke 

geboren wurden. 2015 zogen wir 

schließlich nach Neudorf-

Platendorf im Kirchenkreis 

Gifhorn. Hier sammelte ich als 

bisherige Großstädterin in den 

vergangenen Jahren Erfahrun-

gen in einer ländlichen Gemein-

de. 

 

Bereits in meiner Jugend war ich 

in der Kirche aktiv und lernte auf 

diese Weise verschiedene 

Pastoren kennen, sodass ich früh 

erlebt habe, wie vielfältig dieser 

Beruf ist. Nun, da 

ich seit gut 15 

Jahren in diesem 

Beruf arbeite, 

weiß ich, dass er 

noch facetten-

reicher ist als 

damals vermutet. 

Genau das ge-

fällt mir an meiner Arbeit: Hier 

treffe ich auf Menschen jeden 

Alters in ganz unterschiedlichen 

Lebenssituationen und ich kann 

sie ein Stückweit als Pastorin 

begleiten und ihnen von Gott 

erzählen. 

 

Nun bin ich gespannt darauf, 

Ihre Gemeinde kennenzulernen 

und welche bekannten oder 

auch unbekannten Aufgaben 

mich bei Ihnen in Rodenberg 

erwarten. 

 

Im August ziehen wir ins Pfarr-

haus, und nachdem wir als 

Familie noch ein paar Wochen 

Zeit haben, uns einzuleben - die 

Mädchen werden dann auch 

ihre neue Schule kennenlernen - 

werde ich am 3. September im 

Gottesdienst in der St. Jacobi-

Kirche offiziell eingeführt. 

 

Ich freue mich, auch Sie bei 

(dieser) Gelegenheit kennenzu-

lernen! 

Pastorin Sandra Schulz 



 

 

Rückblick 
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Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfirmand*innen 
Im März haben sich die Jugendlichen des Hauptkonfirmand*innenjahr-

gangs mit Pastor Radow getroffen, um den Vorstellungsgottesdienst 

vorzubereiten. Zu zweit oder zu dritt haben sie sich eine Textstelle 

herausgesucht und dazu ein Reißbild entworfen. Im Gottesdienst am 

16. April haben sie ihre Werke, die Textstelle und ihre Gedanken dazu 

der Gemeinde vorgestellt. 

  

Justus und Lukas: 
Der 3. Schöpfungstag 

Fabian und Tyler: 
Der 4. Schöpfungstag 

Amelie M. und Lilly zur 
Vertreibung aus dem Paradies 

Leonie und Laura: 
Jesus lives in my house 
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Nina, Amelie B. und Fabienne: Die Taufe 

Maria und Alina: Das Abendmahl 

Henri und Lennon: Krieg 



 Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fachbetrieb für Dach-, Wand- 
und Abdichtungstechnik 

 
Gutenbergstr. 9 

31552 Rodenberg 

Tel.: (05723) 36 16 

Telefax (05723) 7 62 74 
www.hartmann-bedachungen.de 
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Rechtsanwältin                                                                        Lange Straße 5 

Europajuristin (Univ. Würzburg)                                          31552 Rodenberg 

Tel.: 05723 703 369 -6,     FAX: 05723 703 369 -7,     Mobil: 0176 996 321 25 

Mail: ih@kanzlei-hagenboehmer.de 

Web: www.kanzlei-hagenboehmer.de 

Hier ist Platz für 

Ihre Werbung! 

 
Infos unter  

redaktion-gemeindebrief 

@st-jacobi-rodenberg.de 



 

 

Einladungen 
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Wir laden die Konfirmationsjahrgänge 1963,1958 und 1953 ganz 

herzlich zur Feier der Konfirmationsjubiläen ein! 
 

Diamantene (Konfirmationsjahrgang 1963)  

Eiserne (Konfirmationsjahrgang 1958) 
Gnadene (Konfirmationsjahrgang 1953)  
Anmeldung bitte bis zum 15. Juli im Gemeindebüro (Tel. 913486, 

mail: kg.rodenberg@evlka.de) 

 

Die Feier findet zur gewohnten Gottesdienstzeit um 10.00 Uhr statt. 

Angemeldete Jubilarinnen und Jubilare treffen sich bitte um 9.30 Uhr im 

Gemeindehaus. Es findet dann ein gemeinsamer Einzug in die Kirche 

statt. 

 
Das Herausfinden der aktuellen Adressen hat sich in den letzten Jahren 

als immer schwieriger herausgestellt. Die Menschen sind mobiler gewor-

den 3 junge Leute bleiben nur noch selten am Ort ihrer Kindheit, ältere 

ziehen in die Nähe ihrer Kinder. Der Datenschutz erschwert es uns an 

gültige Adressen heranzukommen. 

 

Bitte informieren Sie auswärtige Mitkonfirmand*innen, zu denen Sie 

Kontakt haben, über die geplanten Termine. 

Die gewohnte persönliche Einladung wird es aus den oben genannten 

Gründen nicht mehr geben. Dennoch benötigen wir natürlich weiterhin 

eine Anmeldung von Ihnen, um die Urkunden vorzubereiten. 

Ihr Kirchenvorstand 

27. August 



 Anzeigen 

 

 

 

Inh. Iris Frehe-Heine 

Lange Str. 37, 31552 Rodenberg 

Tel.: 0 57 23 / 98 99 86 0 

Email: iris.frehe@gmail.com 

Mo geschlossen 

Di, Do, Fr 9.00313.30 Uhr 

+ 14.30318.00 Uhr 

Mi            9.00313.30 Uhr 

Sa            9.00314.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

 



 

 

Diakonie 
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Diakonie ist für Sie da!  
Die Lebenshaltungskosten steigen stetig. Wie geht es 

Ihnen damit? Können Sie noch alles >wuppen<? 

Falls nicht, dann lesen Sie jetzt unbedingt weiter. Falls 

ja, dann bitte auch, wir könnten Ihre Unterstützung 

gebrauchen. 

Die Diakonie ist fester Bestandteil des Kirchenkreises 

Grafschaft Schaumburg. Wir unterstützen Menschen in 

schwierigen Lebenslagen. Wir bieten ein flexibel 

gestaltetes Hilfsangebot für Menschen in unterschiedlichsten Not- und 

Lebenslagen. 

Unsere Grundsätze sind: 

o den Einzelnen in Not annehmen, für ihn - unabhängig von Alter, 

Geschlecht, Religion, Ansehen oder Vermögen - professionelle 

Hilfe bieten, 

o konkrete Hilfe und Unterstützung für Einzelne in Not sein, 

o Selbsthilfekräfte stärken, 

o Ausgrenzung beenden und 

o Teilhabe ermöglichen. 

Konkret bedeutet das: Falls Sie Unterstützung benötigen, weil Sie das 

alles nicht mehr >wuppen< können, dann wenden Sie sich gerne an 
uns! Wir können gemeinsam überprüfen, ob Sie Ansprüche haben, wie 

z.B. Wohngeld Plus, Kinderzuschlag, Grundsicherung im Alter oder 

Bürgergeld. Sie haben bisher noch keine Leistungen in Anspruch 

genommen? Wir informieren Sie gerne und besprechen mit Ihnen Ihre 

Ansprüche. Sie haben schon Leistungen beantragt, kommen aber nur 

schwer durch den bürokratischen Dschungel? Auch dann sind wir für Sie 

da und füllen gemeinsam mit Ihnen Anträge aus. 
 

Und nun kommen diejenigen ins Spiel, die bereit sind, solidarische 

Unterstützung zu leisten, und die etwas Zeit erübrigen können: Sie 

könnten als Formularlots:innen bei uns aktiv werden und gemeinsam mit 

uns den Menschen helfen. Wir begleiten Sie dabei und werden Sie 

entsprechend vorbereiten. Wie der zeitliche Umfang Ihres Einsatzes ist, 

das bestimmen Sie selbst. 

Melden Sie sich bei uns! 

Ihre Kirchenkreissozialarbeiterin Jule Sareyka 

05751/ 9621-0 oder jule.sareyka@evlka.de 

mailto:jule.sareyka@evlka.de
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16 

 

 Eltern-Kind-

Gruppen 

im 

Gemeindehaus 

jeweils 9:30 3 11:30 Uhr 

Mo.            Ltg. Martina Knabe-Dombrowski 

Mi. u. Do.   Ltg. Barbara Kisser 

Anmeldungen für die neuen Gruppen bei 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel.: 7998333 

 Kirchenmusik 

im 

Gemeindehaus 

Posaunenchor      Dienstag, 20:00 Uhr 

Leitung: Henning Bock 

Die Jacobinis               Freitag, 15:00-15:45 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp unterstützt von 

Petra Janßen und Susanne Reese 

Fisherman9s BFF           Freitag, 16:00-17:15 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp und Telse Cyriacks 

Caminando Va      Mittwoch, 19:30 Uhr 

Leitung: Jürgen Begemann 

  Konfirmand*innen 

im 

Gemeindehaus 

Vorkonfirmand*innen: 

Di, 14.00 Uhr 3 15.30 Uhr bzw. 

Mi, 17.15 Uhr 3 18.15 Uhr 

 

Kantor-/ 

Jugendhaus 

 

Kindergottesdienst-Team 

Montag, 18:00 3 19:30 Uhr 

Leitung: Martina Brose 

Jugendgruppe / Videotreff 

nach Vereinbarung 
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Frauenkreis 
im Gemeindehaus 

in der Regel am 1.Dienstag im Monat 
06. Juni 15:00 Uhr: Konfirmation früher und heute 
04. Juli 14:30 Uhr Ausflugsfahrt nach Idensen 
Leitung: Wilfriede Brennecke, Ingrid Wille 

InFraRod 
Interessierte Frauen 
Rodenbergs 
im Kantorhaus 

Jeden letzten Donnerstag im Monat 20:00 Uhr 
Leitung: Karola Postel 

(Kein Treffen in den Sommerferien und im Dezember) 

Handarbeitskreis 
im Gemeindehaus 

Montag, 14:30 Uhr 
12.06., 26.06. 
Leitung: Helga Wedemann 

Tanzen ab 50 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 14:30 3 16:30 Uhr 
01.06., 15.06., 29.06. 
Leitung: Klaus Kübler 

Computer-Treff 
im Gemeindehaus 

Dienstag, 10.00 3 11:30 Uhr 
Sommerpause 
Leitung: Susanne Wolf 

Literaturkreis 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 
29.06. Literatur: Ursula März 3 Tante Martl 
(als Taschenbuchausgabe verfügbar) 

Leitung: Hartmut König 

Ökumenischer 
Bügelkreis 

Jeden 2. Freitag im Monat, 16:30 Uhr 
im Pfarrheim d. kath. Kirche, Am Anger 1 

Bibelkreis in 
Algesdorf  
im Dorfgemeinschaftshaus 

Donnerstag, 10.30 Uhr 
22.06 
Leitung: Birgit Kapmeier 

Besuchsdienst-
kreise 

Hohe Geburtstage; Leitung: Birgit Kapmeier 

4. Tauftag; Leitung: Beate Brandenstein-Buhl 

Trauercafé 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 2. Sonntag im Monat (15:00 3 17:00 Uhr) 
11.06., 09.07. 
Leitung: Martina Knabe-Dombrowski 

 



 

 

Kirchenvorstandswahl 2024 
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Gemeinden suchen Kandidatinnen und Kandidaten 
 

Sie haben Spaß daran, etwas zu 

gestalten und möchten sich für 

andere einsetzen? Teamarbeit ist 

Ihnen wichtig und Sie haben keine 

Angst vor Zahlen oder Verantwor-

tung? Und neuerdings haben Sie 

sogar Zeit, in der Sie sich gern mit 

Ihren Fähigkeiten und Kenntnissen 

ehrenamtlich einbringen möchten? 

 

Dann sind Sie bei uns genau 

richtig. Willkommen zur Mitarbeit in 

Ihrem Kirchenvorstand! 

 

Der Kirchenvorstand wird alle 

sechs Jahre von den Mitgliedern 

der Gemeinde gewählt. Er leitet 

die Gemeinde gemeinsam mit 

dem Pfarramt. In regelmäßigen 

Sitzungen entscheiden die Kirchen-

vorsteherinnen und Kirchenvor-

steher über die Schwerpunkte des 

Gemeindelebens. 

 

Zusammen mit dem Pfarramt gibt 

der Kirchenvorstand seiner Kirchen-

gemeinde ein Gesicht. Mit viel 

Leidenschaft und verschiedens-

ten persönlichen Begabungen 

schafft er die Grundlage für ein 

lebendiges Gemeindeleben. Als 

Leitungsgremium trifft er sich alle 

ein bis zwei Monate zu einer 

gemeinsamen Sitzung.  

 

Kollegiales Miteinander und eigen-

ständiges Arbeiten werden dabei 

großgeschrieben. In der Zeit 

zwischen den Sitzungen können 

sich Kirchenvorsteher und Kirchen-

vorsteherinnen je nach Zeit-

budget dort engagieren, wo ihr 

Herz schlägt. Verschiedenste 

Kompetenzen bringen dabei viele 

Früchte, sei es in Projekten mit 

Kindern, Jugendlichen oder 

Erwachsenen in der Gemeinde, 

im Bereich Musik und Kultur, 

Gottesdienst oder Finanzen, sei es 

für die Kindertagesstätte oder 

diakonische Aufgaben, für Bau- 

oder Personalfragen und vieles 

mehr.  

 

Kirche lebt durch Sie -  

am 10. März 2024 ist wieder 

Kirchenvorstandswahl. Vielleicht 

sind Sie ja eine der Kandidatinnen 

oder Kandidaten? Sprechen Sie 

Ihren Kirchenvorstand oder Ihre 

Pastorin und Ihren Pastor an. Wir 

freuen uns auf Sie und Ihre Ideen! 

 

Kirchenvorstandswahl 2024: 

Warum? Wie? Wen?   

Warum? Evangelische Kirche lebt 

davon, dass Menschen Verant-

wortung übernehmen und ihre 

Kirche mitgestalten. Mit ihrem 

Sachverstand, ihrer Persönlichkeit 

und ihrem Glauben. Die Mitglieder 

des Kirchenvorstands tragen die 

Verantwortung für die Gemeinde. 

 

Wie? Erstmals online wählen: von 

zu Hause am Computer. Per Brief: 
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Sie erhalten Mitte Februar alle 

Unterlagen für alle Wahlmöglich-

keiten - natürlich auch zur Brief-

wahl. Mit persönlicher Stimmab-

gabe: in einem Wahlraum Ihrer 

Kirchengemeinde in der Nähe, 

wenn die Gemeinde sich dafür 

entscheidet. 

 

Wen? Bis 10.10.2023 können sich 

Kandidatinnen und Kandidaten 

bewerben und vorgeschlagen 

werden, Voraussetzung sind ein 

Alter von 16 Jahren am Beginn der 

Amtsperiode und die Kirchen-

mitgliedschaft. Die Kandidatinnen 

und Kandidaten stellen sich bei 

einer Gemeindeversammlung per-

sönlich vor oder werden auch im 

Gemeindebrief präsentiert. 

 

 

Text: Landeskirche Hannovers, Team KV-Wahlen 

 

 

 
Auch Sie können dazu beitragen, dass es im neuen 
Kirchenvorstand fröhlich zugeht! Nur Mut 3 wir freuen uns auf neue 

Gesichter mit frischen Ideen! Sprechen Sie zeitnah eine/n 
amtierende/n Kirchenvorsteher*in an 3 die Telefonnummern finden 

Sie auf Seite 2 jeder Gemeindebriefausgabe! 

Der amtierende Kirchenvorstand bei der Verabschiedung von Pastor Janßen 

(v.li.n.re): Susanne Wolf, Birgit Kapmeier, Martina Knabe-Dombrowski, Ingrid 

Wille, Stephanie Westphal, Sascha Wolff, Protokollantin Hannelore Kramp, 

Lutz Müller und Jürgen Wulf 



 Anzeigen 

                   Feiern 
in gemütlicher Atmosphäre 

O L E  D Ö N Z E  

Im Wiesen fe ld  1a  
31552  Rodenberg  
Tel. 05723  -   9895977 

 

Für Familienfeiern und 
Gruppenreservierungen ab 8 Pers. 

sowie Partyservice stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung. 

 
 

 

Hauptstraße 34 

31718 Pollhagen 

Tel. 05721 3 79410 

 
zusätzlich auch in  

Rodenberg, Grover Str. 24 

Fr. 9.30 3 12.00 Uhr und 

Sa. 10.00 3 12.00 Uhr 

 

Obst3Gemüsediele Steege 
 

                        Hauptstraße 60 

            31552 Rodenberg / Algesdorf 
             

Tel/Fax: 05723 / 914564 
 

          Öffnungszeiten: 

          Mo 3 Fr  9:00 - 18:00 
          Sa    9:00 - 12:30 
 

Produkte der Saison 

Hausmannskost aus der Hofküche 



 

 

Monatsspruch Juli 

23 
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DRK Tagespflege Rodenberg Tel. 05723 7863220 

DRK Hausnotruf Tel. 05724 972600 
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Kinderseite 
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04.06. 
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Kindergottesdienst von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus. 
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Gottesdienste für St. Jacobi 
Bitte beachten Sie evtl. notwendige Änderungen in der örtlichen Presse und 

auf unserer Homepage www.st-jacobi-rodenberg.de 
 
Datum / Tag  Zeit Gottesdienstart Liturg/in 
04. Juni  
Trinitatis 

10:00 
 
 
 
18:00 

Gottesdienst mit Feier der 
Silbernen und Goldenen 
Konfirmationen 
 
Gospelandacht 

Pastor Conring 
 
 
 
Caminando Va 

11. Juni 
1. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst in Algesdorf 
(Dorfgemeinschaftshaus)  

L`n Flamme-M. 
L`Müller 

18. Juni 
2. So. n. Trinitatis  

10:00 Gottesdienst Pastor Radow 

25. Juni 
3. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
 

Lektorin Wille 

02. Juli 
4. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst  Pastor Conring 

09. Juli 
5. So. n. Trinitatis 

10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
im Festzelt 

NN 

16. Juli 
6. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst Pastor Radow 

23. Juli 
7. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst Lektorin Wille 

30. Juli 
8. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst Pastor Radow 
 

06. August 
9. So. n. Trinitatis 

10:00 Gottesdienst Pastor Conring 

http://www.st-jacobi-rodenberg.de/


 

 

Der KV informiert 
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Kräfte bündeln für die Zukunft  

 

Himmelfahrt konnten Sie einen 

gemeinsamen Gottesdienst bei 

herrlichem Wetter unter den 

Bäumen vor der Apelerner Kirche 

erleben. Einer von mehreren 

Gottesdiensten im Jahr, die wir mit 

der Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Apelern gemeinsam feiern, mal 

hier mal dort. Auch neben den 

Gottesdiensten werden so Syner-

gien geschaffen, die sowohl 

Pastor*innen als auch Haupt- und 

Ehrenamtliche entlasten. 

 

Die Konfirmand*innen beider Ge-

meinden nutzen schon seit ein 

paar Jahren einen gemeinsamen 

Bus und Unterkunft für die 

Konfirmandenfreizeiten. 

 

Sinkende Mitgliederzahlen und 

dadurch sinkende Kirchensteuer-

einnahmen sowie Nachwuchs-

mangel bei Pastor*innen werden 

zukünftig auch in unserer Landes-

kirche weitere Stellenkürzungen 

und -einsparungen erforderlich 

machen. Vor diesem Hintergrund 

wollen wir daher schon heute 

beginnen, enger mit der Kirchen-

gemeinde Apelern zusammen-

zuarbeiten. Ziel ist es, Kräfte zu 

bündeln und Synergien zu 

schaffen, um auch in Zukunft 

verlässlich die vielfältigen Ange-

bote beider Gemeinden für alle zu 

erhalten, zu öffnen und auch 

gemeinsam Neues zu schaffen.  

 

Beide Kirchengemeinden bleiben 

selbstständig, müssen aber nicht 

alles selber machen. Jede Ge-

meinde kann nach ihren Stärken 

handeln und von den Stärken der 

anderen profitieren. Für Sie als 

Gemeindemitglied wird dadurch 

das Angebot vergrößert.  

 

So freuen wir uns - nicht nur bei 

gemeinsamen Veranstaltungen - 

zukünftig häufiger Apelerner 

Gemeindeglieder in unserer Ge-

meinde zu begrüßen und uns 

auch dort willkommen zu wissen.  

 

Ihr Kirchenvorstand 



 

Bitte sprechen Sie eine/n 

Kirchenvorsteher*in an, 

wenn Sie im neuen 

Kirchenvorstand 

mitarbeiten möchten 

oder wenn Sie jemanden 

vorschlagen möchten! 


